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Politischer Abendgottesdienst
Freitag, 11.Oktober, 18.30 Uhr, im Chor des
Fraumunsters

Vielfalt säen - Zukunft ernten
Wie Saatgutkonzerne die Ernährungssouveränität
bedrohen und was wir dagegen tun können
Mit Udo Schilling und Longo Mai Vertreterinnen
erläutern dieJUSO-lnitiative

Religiös-Sozialistische Vereinigung der
Deutschschweiz

Samstag 2. November 2013, 15 Uhr bis 17 Uhr,
Gartenhofstrasse 7, 8004 Zurich

Begegnung mit zwei jungen Erwachsenen

aus Honduras
Sie berichten über den Widerstand via Lokal radio
«La Voz de Zacate grande».

16. Oktober 2013,1330-20 Uhr:

Spe(c)kulation, Wie wir uns an den
Lebensmitteln des Südens gütlich tun
Leitung:Thomas Gröbly, Hochschule fürTechnik der
FHNW, Information: www.fhnw.ch/technik/ign/
Veranstaltungen, Anmeldung: 056 22215 17

26.Oktober, 14.00-19.30 Uhr auf Boldern, Mannedorf

Sechzig Jahre Bolderntexte
Aus dem Programm: «Bibellesen heute: Lebensmittel

oder Zeitverschwendung»
Es diskutieren Markus Notter, Ralph Kunz, Barbara

Kamer, Ulrike Müller und Jean Daniel Strub

Teilnahme gratis, Anmeldung erforderlich an:
bo Id erntexte@bo Ide rn .ch

^ Religiös-Sozialistische
Vereinigung der Deutschschweiz

Wir stehen ein für Gerechtigkeit, Friede,

Bewahrung der Schöpfung.
Wir arbeiten an einem demokratischen
Sozialismus in der Hoffnung auf das

Reich Gottes.

Werde Mitglied!
Weitere Infos: www.resos.ch

Institut für Hermeneutik und Religionsphilosophie:
22.-23. November, 13.15 -13.00 Uhr an der Kirchgasse 9,8001 Zürich,
Grossmünstergebäude, 2. Stock, Raum 200

Grenzverkehr. Eine Kurt Marti-Tagung
Unter dem Titel Grenzverkehr -entliehen dem gleichnamigen Essayband (1976)

- möchte die Tagung dazu einladen, sich Martis »Multiversum« (Elsbeth Pulver)

zuzuwenden, seine Schriften in ihren jeweiligen Kontexten zu situieren, aber auch
danach zu fragen, wie sie in die Gegenwart sprechen.

Veranstalter: Institut für Hermeneutik und Religionsphilosophie
(IHR),Theologische Fakultät Zürich
Information und Anmeldung: hermes@theol.uzh.ch, 0041 (0)44 634 47 51

Welche Rolle spielt der Glaube im Leben muslimischer Jugendlicher in der
Schweiz? Womit beschäftigen sich die religiös aktiven unter ihnen?
Wie wichtig - oder unwichtig - ist für muslimische Jugendliche eigentlich
Religion? Warum sollte dies die Gesellschaft interessieren?

Ein Forscherteam der Universität Luzern ist diesen Fragen intensiv nachgegangen.
Unterstützt vom Schweizerischen Nationalfonds, bieten sie die Resultate in Form
eines halbtägigen Workshops direkt an verschiedene Zielgruppen: Jugendverban
de, Schulen und Religionsgemeinschaften.

Auskunft erteilt: andreas.tunger@unilu.ch, Tel. 041 41 229 56 00

7. November 2013,9.00-12.30 Uhr, Foyer St. Anton, Klosbachstrasse 36a, 8032
Zurich

Lebensabend Schweiz-Teil 1

Heute geht man davon aus, dass ein Grossteil der Migrantinnen und Migranten
ihren Lebensabend in der Schweiz verbringen wird - obwohl viele von ihnen

ursprünglich an eine Rückkehr in ihre Heimatländer dachten.Wie wohnen diese
Menschen und wie möchten sie ihr Leben im Alter gestalten?
Information und Anmeldung: info@paulus-akademie.ch

Konflikte wagen - gewaltfrei
SechsteiligerTramingszyklus vom November 2013 bis März 2014

Reformierte Kirche Kanton Zürich und IFOR Schweiz laden ein zu 6 Samstagen
jeweils von 9.30-17.30 Uhr im Hirschengraben 50 in Zürich

Weitere Informationen und Anmeldung monika.hein@zh.ref.ch 044 258 92 37

Friedensbildung in der Schweiz, Ansätze und Umsetzungen

Tag der offenen Tür im Romero Haus in Luzern
Das Romero Haus ist jetzt auch Sitz der Bethlehem Mission Immensee (BMI). Aus

diesem Anlass öffnet das RomeroHaus am Samstag, 19. Oktober seine Türen einem
breiten Publikum. Nähere Information über wwwbethlehem mission ch

Freitag, 25. Oktober 2013,19.30-21.00 Uhr

Gehirn und Freiheit. Müssen wir unser Menschenbild ändern?
Vortrag und Diskussion: Referent Prof. em. Dr. Gunter Rager, Universität Freiburg/
Fribourg, Neurowissenschaftler und Philosoph
Hotel Glockenhof, Saal Genf, Sihlstrasse 33,8001 Zürich
Information und Anmeldung: elisabeth.studer@paulus-akademie.ch, 043 336 70 41
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